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INFORMATIONEN - Überblick  

Das Institut für Umwelt, Friede und Entwicklung (IUFE) lädt am 10. Mai 2023 zur Fachtagung „Umwelt 

& Entwicklung: Nachhaltige Perspektiven für unsere Welt“ ein. 
 

Zentrale Themen (Fokus auf Afrika):  

 Klima- und Umweltschutz  Entwicklungszusammenarbeit  

 Ernährung und Landwirtschaft   Internationale Klimafinanzierung 

 Rohstoffe und Industrie  Mikrofinanzierung  

 

Anmeldung bis spätestens 3. Mai 2023 auf Eventbrite (hier).  

                       Bitte e-Ticket zur Fachtagung mitnehmen. 

 

Veranstaltungsort: MARKHOF – Das Dorf in der Stadt, Markhofgasse 19, 1030.  

 

Eintritt frei.  

 

Mitwirkende Personen:  

 Michael Bauer-Leeb (Unternehmensberater, Vortragender und Moderator)   

 Gunther Beger (Stellvertretender Generalsekretär der United Nations Industrial Development 

Organization/UNIDO) 

 Susanne Boesch (Senior Managerin für Entwicklungspolitik in der Österreichischen 

Entwicklungsbank AG/OeEB) 

 Martin Engelberg (Obmann des Instituts für Umwelt, Friede und Entwicklung/IUFE) 

 Karin Küblböck (Ökonomin und Senior Researcher in der Österreichischen Forschungsstiftung 

für Internationale Entwicklung/ÖFSE) 

 Florian Leregger (Geschäftsführer des Instituts für Umwelt, Friede und Entwicklung/IUFE)  

 Andreas Melcher (Stellvertretender Leiter des Instituts für Entwicklungsforschung an der 

Universität für Bodenkultur/BOKU) 

 Elisabeth Olischar (Projektmitarbeiterin des Instituts für Umwelt, Friede und 

Entwicklung/IUFE) 

 Angela Reithuber (Programmanagerin im Ban Ki-moon Centre for Global Citizens) 

 Maja Spnulovic (Geschäftsführerin des Österreichischen Förderkreises von Oikocredit Austria) 

 Sandra Wibmer (Fachreferentin für Umwelt und Klima in der Austrian Development 

Agency/ADA) 

 Gertraud Wollansky (Fachexpertin für Klimafragen im Bundesministerium für 

Klimaschutz/BMKUEMIT) 

 

https://www.eventbrite.com/e/umwelt-entwicklung-nachhaltige-perspektiven-fur-unsere-welt-tickets-511418525577
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 PROGRAMM - Vormittag 

09:00-09:30 Check-In: Registrierung bei Kaffee und Tee 

 

09:30  Eröffnung und Einstimmung (Michael Bauer-Leeb, Moderator) 

Begrüßung (Martin Engelberg, Obmann des IUFE) 

 

Themenrunde: Rohstoffe, Industrie und Entwicklung  

09:50-10:10 Vortrag „Nachhaltige industrielle Entwicklung“ 

(Gunther Beger, Stellvertretender Generalsekretär der United Nations Industrial 

Development Organization/UNIDO) 

10:10-10:30 Vortrag „Das globale Wettrennen um Rohstoffe für die 

Energiewende: Chancen und Risken für Afrika“ 

(Karin Küblböck, Ökonomin und Senior Researcher in der Österreichischen 

Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung/ÖFSE) 

10:30-10:50 Talkrunde mit Gunther Beger und Karin Küblböck 

10:50  Pause 

 

Themenrunde: Ernährung, Landwirtschaft und Entwicklung  

11:10-11:30 Vortrag „Wissenschaftliche Ansätze zur Bekämpfung des Hungers 

(SDG2) in Afrika: Erfahrungen und Erkenntnisse aus Österreich“ 

(Andreas Melcher, Stellvertretender Leiter des Instituts für Entwicklungsforschung an 

der Universität für Bodenkultur) 

11:30-11:50 Vortrag „Ernährung und kleinbäuerliche Landwirtschaft in Afrika“ 

(Angela Reithuber, Programmanagerin im Ban Ki-moon Centre for Global Citizens) 

11:50  Talkrunde mit Andreas Melcher und Angela Reithuber 

 

12:15-13:15 Mittagspause 

  Gemeinsames Mittagessen im Speisesaal (Untergeschoß) des MARKHOFs 
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PROGRAMM - Nachmittag 

13:15 Rückblick auf den Vormittag und Einstimmung auf den Nachmittag  
 

Impulse: Entwicklungszusammenarbeit, Klima und Energie 

13:20-13:30 Impuls „Armut mindern und Umwelt schützen: Wie 

Entwicklungszusammenarbeit den Umwelt-Klima-Armutsnexus in 

Afrika adressiert “ 

(Sandra Wibmer, Fachreferentin für Umwelt und Klima in der Austrian Development 

Agency) 

13:30-13:40 Impuls „Leistungen der internationalen Klimafinanzierung 

Österreichs“ 

Gertraud Wollansky, Fachexpertin für Klimafragen im Bundesministerium für 

Klimaschutz/BMKUEMIT) 

13:40-13:50 Impuls „Entwicklungsfinanzierungen der OeEB in Afrika & 

internationale Klimafinanzierung“ 

(Susanne Boesch, Senior Managerin für Entwicklungspolitik in der Österreichischen 

Entwicklungsbank AG/OeEB) 

13:50-14:00  Impuls „Wirtschaftliche Inklusion durch Zugang zu erneuerbarer 

Energie in Westafrika“  

Maja Spnulovic, Geschäftsführerin des Österreichischen Förderkreises von Oikocredit 

Austria) 

14:00 Pause 

Dialog: Entwicklungszusammenarbeit, Klima und Energie   

14:10-14:35 Dialogrunde I in Gruppen mit Sandra Wibmer und Gertraud Wollansky sowie Susanne 

Boesch und Maja Spnulovic, moderiert von Michael Bauer-Leeb und Elisabeth 

Olischar  

14:35  Ortswechsel „Salon“ < > „Werkstatt“ im MARKHOF 

14:40-15:05 Dialogrunde II in Gruppen mit Sandra Wibmer und Gertraud Wollansky sowie 

Susanne Boesch und Maja Spnulovic, moderiert von Michael Bauer-Leeb und 

Elisabeth Olischar 

15:10-15:30 Talkrunde mit Sandra Wibmer, Gertraud Wollansky, Susanne Boesch und Maja 

Spnulovic 

15:30   Resümee und Abschluss (Michael Bauer-Leeb, Moderator) 
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 REFERENT/INNEN   
 

Gunther Beger leitet seit 2022 als Managing Director der UNIDO die 

Direktion für SDG, Innovation und wirtschaftliche Transformation. Er ist 

für die Entwicklung von innovativen Dienstleistungen beispielsweise in 

den Bereichen Agrarindustrie, Nachhaltigkeitsstandards, faire Produktion 

und klimagerechte Technologien sowie auch für neue Partnerschaften 

verantwortlich. Bis März 2022 war Gunther Beger als Exekutivdirektor für 

Deutschland in der Weltbankgruppe tätig. Zwischen 2013 und 2021 

arbeitete er als Generaldirektor im Bundesministerium für wirtschaftliche 

Zusammenarbeit und Entwicklung. Gunther Beger hält einen 

Masterabschluss in Agrarökonomie inne.  Information: www.unido.org.  

 

 

Susanne Boesch arbeitet seit 2008 als Senior Managerin für 

Entwicklungspolitik für die Österreichische Entwicklungsbank AG. Ihre 

Aufgabenbereiche umfassen Berichterstattungen zu 

entwicklungspolitisch relevanten Indikatoren der Projekte, 

beispielsweise zu Entwicklungseffekten und Impact, Klimafinanzierung, 

Mobilisierung sowie Nachhaltigkeitsmanagement. Zuvor war sie im 

Bereich der Entwicklungszusammenarbeit und bei der UNIDO tätig. Sie 

studierte an der Johns Hopkins School for Advanced International 

Studies, hat ein Masterabschluss der Diplomatischen Akademie (Wien) 

sowie einen MBA der WU Executive Academy (Wien). Information: www.oe-eb.at.  

 

Karin Küblböck ist Ökonomin und Senior Researcher an der 

Österreichischen Forschungsstiftung für Internationale Entwicklung 

(ÖFSE). Zu ihren Forschungsschwerpunkten im Bereich "Weltwirtschaft 

und Entwicklung" zählen Rohstoffpolitik, Privatsektorentwicklung, 

Internationaler Handel und Investitionspolitik. Karin Küblböck hält 

regelmäßig Lehrveranstaltungen zu ihren Themen ab, setzt 

Forschungsprojekte um und berät öffentliche und private Institutionen. 

Zudem konzipiert und moderiert sie Informations- und 

Weiterbildungsveranstaltungen sowie Dialog- und Stakeholder-

beteiligungsprozesse. Sie absolvierte das Magisterstudium der Ökonomie in Wien und Buenos Aires. 

Information: www.oefse.at.  

 

 

 

Grafik: IUFE | ©UNIDO 

Grafik: IUFE | ©privat 

Grafik: IUFE | ©UNIDO 

Grafik: IUFE | ©Markus Zahrradnik 

http://www.unido.org/
http://www.oe-eb.at/
http://www.oefse.at/
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Andreas Melcher ist Senior Scientist an der Universität für 

Bodenkultur Wien und stellvertretender Leiter des Instituts für 

Entwicklungsforschung (IDR). Seit über 30 Jahren forscht und lehrt er über 

nachhaltiges Ökosystemmanagement, Systemanalysen und 

Modellierung, Entwicklungszusammenarbeit, Klimawandel und Fischerei. 

Seine Arbeit basiert auf einem integrativen sozial-ökologischem Ansatz 

zur Bewertung von Ökosystemen unter der Berücksichtigung der SDGs. 

Der Bereich einer fächerübergreifenden angewandten Forschung 

beinhaltet neben ökologischen Ursachen-Wirkungs-Analysen auch 

adaptive Systemanalysen, soziale und geschlechtsspezifische Fragestellungen. Sein wissenschaftliches 

Interesse gilt auch dem Aufbau von Kapazitäten im Hochschulbereich in Ländern des globalen Südens. 

An der BOKU studierte er Landwirtschaft, Kulturtechnik und Wasserwirtschaft. Information: 

https://boku.ac.at/nas/idr. 

 

Angela Reithuber arbeitet im Ban Ki-moon Centre for Global Citizens 

und leitet das Programm "Elevating Agricultural Adaptation". Sie 

engagiert sich leidenschaftlich für den Klimaschutz und 

Gleichberechtigungsagenden durch die Leitung internationaler Multi-

Stakeholder-Projekte. Zudem ist sie als zertifizierte Trainerin Teil eines 

internationalen Pools mit Fokus auf Sustainable Leadership tätig. Sie 

arbeitete mehrere Jahre in der Strategieberatung mit 

Projektschwerpunkten auf Nachhaltigkeit im privaten und öffentlichen 

Sektor. Im Laufe ihres Lebens lebte und arbeitete sie in verschiedenen 

Ländern von Lateinamerika bis Asien. Information: https://bankimooncentre.org.  

  

Maja Spnulovic ist seit 2021 Geschäftsführerin des Österreichischen 

Förderkreises von Oikocredit Austria. Sie arbeitet seit 2018 bei Oikocredit 

Austria und leitete bis 2022 den landwirtschaftlichen Bildungsaustausch 

mit der Auma Obama Foundation Sauti Kuu in Österreich. Als 

internationale Genossenschaft ist Oikocredit in den Bereichen 

Landwirtschaft, finanzielle Inklusion (Mikrofinanz) und erneuerbare 

Energien in Ländern des globalen Südens tätig. Maja Spnulovic studierte 

Kultur und Sozialanthropologie an der Universität Wien und absolvierte 

den Lehrgang „Ethisch-nachhaltige/r Anlage Manager/in“ an der Geld & 

Ethik Akademie. Information: www.oikocredit.at. 

 

Grafik: IUFE | ©BKMC 

Grafik: IUFE | ©Götz Schrage 

Grafik: IUFE | ©IDR 

https://boku.ac.at/nas/idr
https://bankimooncentre.org/
http://www.oikocredit.at/
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Sandra Wibmer ist Fachreferentin für Umwelt und Klima bei der 

Austrian Development Agency. Neben der Sicherstellung der 

durchgängigen Verankerung von Umwelt und Klima in den Programmen 

und Projekten der ADA, berät sie das Außenministerium (BMEIA) und 

andere österreichische Ministerien zu umwelt- und klimarelevanten 

Fragen in der EZA. Seit 2018 ist sie Vize-Vorsitzende von ENVIRONETS, 

dem Umweltnetzwerk des Entwicklungszusammenarbeitsausschusses 

(DAC) der Organisation für Wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Entwicklung (OECD). Sie studierte Landschaftsplanung und -pflege an der 

Universität für Bodenkultur und verfügt über mehr als 20 Jahre Erfahrung im Bereich Umwelt, Klima 

und Entwicklung. Information: www.entwicklung.at.  

 

Gertraud Wollansky arbeitet als Fachexpertin für Klimafragen im 

Bundesministerium für Klimaschutz (BMUEMIT). Sie beschäftigt sich seit 

fast 30 Jahren mit verschiedenen Aspekten der Klimapolitik wie etwa mit 

dem EU-Emissionshandel und sammelte vielfältige Erfahrung im Rahmen 

der UNFCCC-Konferenzen. Ein Schwerpunkt ihrer Arbeit liegt auf der 

internationalen Klimafinanzierung. Gertraud Wollansky hat Österreich in 

verschiedenen EU-Gremien und Expert/innen-Gruppen vertreten, die 

sich mit Klimafragen befassen. Derzeit ist sie Ko-Koordinatorin der EU-

Gruppe von Finanzexpert/innen und Ko-Vorsitzende des Standing 

Committee on Finance unter der Klimarahmenkonvention. Sie hält Abschlüsse in Politikwissenschaft 

und Rechtswissenschaften der Universität Wien sowie einen Masterabschluss in öffentlicher 

Verwaltung der Universität Salzburg. Information: www.bmk.gv.at.  

 

 MODERATOR 
 

Michael Bauer-Leeb lebt Nachhaltigkeit als Unternehmensberater, 

Vortragender und Moderator. Er berät zu strategischen und 

kommunikativen Nachhaltigkeitsfragen, insbesondere mit Bezug auf die 

zunehmende gesetzliche Regulierung (EU-Taxonomie, CSRD und ESRS). 

Mit Abschlüssen am Technikum Wien (Elektronik) und der Donau 

Universität Krems (Finance) bringt er breites und interdisziplinäres 

Wissen mit. Als Vortragender vereint er praktisches und akademisches 

Know-how zu verantwortungsvoller Unternehmensführung, Stakeholder 

Management & Kommunikation sowie Berichterstattung. Darüber 

hinaus ist er Certified CSR-Expert, Landessprecher AK Nachhaltigkeit der UBIT Wien in der 

Wirtschaftskammer Wien und in mehreren Umweltförderprogrammen der Bundesländer als Berater 

gelistet. Information: www.weitsicht.solutions. 

Grafik: IUFE | ©Helena Wimmer 

Grafik: IUFE | ©BMK 

Grafik: IUFE | ©BMK 

http://www.entwicklung.at/
http://www.bmk.gv.at/
http://www.weitsicht.solutions/
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 VERANSTALTUNGSORT 

MARKHOF - Das Dorf in der Stadt  

Markhofgasse 19, 1030 Wien | https://markhof.wien  

 

Die IUFE-Fachtagung findet in folgenden Räumlichkeiten des MARKHOFs statt: 

 Salon im Erdgeschoß | Vorträge und Talkrunden am Vormittag und Nachmittag 

 Werkstatt im Untergeschoß | Dialogrunden I und II am Nachmittag 

 Speisesaal im Untergeschoß | Gemeinsames Mittagessen in der Mittagspause 

  

 

 

 

 

 

Die Anreise wird mit öffentlichen Verkehrsmitteln 

empfohlen: U3 sowie Straßenbahnlinie 18 – jeweils bis 

Station „Schlachthausgasse“.  Danach rund 5 Minuten 

Fußweg.               

 

 

 TAGUNGSBÜRO  
 

Institut für Umwelt, Friede und Entwicklung (IUFE)  

 

Herrengasse 13, 1010 Wien  

Ansprechperson: Florian Leregger (IUFE-Geschäftsführer)  

Tel: +43 (1)253 63 50 - 48 | E-Mail: office@iufe.at | Webseite: www.iufe.at  
 

/iufe.at (hier) /company/iufe (hier)  IUFE-Podcast (hier) 

  

 IUFE-FACHTAGUNG 2023 
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